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V

Geleitwort

Technologischer Fortschritt und auch die Entwicklung neuer Methoden bringen immer 
mehr zu beachtende Komponenten in den Bereich der Medizin und nicht zuletzt in die 
hochtechnisierte Notfallmedizin mit ein. Ein Großteil der unerwünschten Ereignisse wird 
jedoch nach wie vor von humanen Faktoren bestimmt, die es gilt so weit wie möglich durch 
entsprechende Maßnahmen in Schach zu halten. Eine dieser Maßnahmen ist der kons-
truktive Umgang mit aufgetretenen Fehlern und Ereignissen. Die Entwicklung einer pro-
fessionellen Fehlerkultur stellt die Voraussetzung für die Ableitung von Maßnahmen und 
der ständigen Weiterentwicklung von Sicherheitsbarrieren dar, die den oft rasch geforderten 
Prozessen in der Notfallmedizin nicht hinderlich sein dürfen, sondern mehr Sicherheit so-
wohl für Patientinnen und Patienten als auch für das am Notfallprozess beteiligte Personal 
mit sich bringen. So gilt der Weg in eine Sicherheitskultur als unumgänglich, um gerade in 
der Notfallmedizin die dafür notwendigen Voraussetzungen zu bieten.

Präventive Maßnahmen aus Beinahefehler-Ereignissen abzuleiten und mit offenen Augen 
Sicherheitslücken und Risiken zu isolieren, stellen immer mehr eine Herausforderung an 
die im Bereich der Notfallmedizin tätigen Personen dar. Sicherheit durch Checklisten und 
Memocards, aber auch die Einhaltung von festgesetzten und trainierten Algorithmen unter-
stützen ein gelebtes Risikomanagement im täglichen Alltag. Patientensicherheit kann nur 
durch die Sicherheit im Tun erhöht werden. Die Prozesspartner selber müssen in den da-
für notwendigen Schritten gefestigt und sicher sein. Das lässt sich durch die entsprechen-
den Rahmenbedingungen und retrospektive Analysen unterstützen, um das viel zitierte 
»Schweizer Käsemodell« als metaphorische Abbildung der Verkettung von unglücklichen 
Umständen bis hin zur Realisierung eines Schadens nicht Realität werden zu lassen. Auch 
die medizinrechtlichen und ethischen Aspekte spielen im Zusammenhang mit dem Risiko-
management eine wesentliche Rolle, weshalb ihnen auch in diesem Buch ein eigenes Kapitel 
gewidmet wird. Wo liegt die Grenze zwischen dem Umstand alles »Medizin-Mögliche« zu 
tun und dem Verzicht auf intervenierende Maßnahmen? Eine tagtägliche Entscheidung, vor 
welche die Notfallmedizin laufend gestellt wird.

Das vorliegende Buch spannt den Bogen von der Entwicklung der Fehlerkultur in Rich-
tung Sicherheitskultur und gibt praxisnahe Werkzeuge für die Umsetzung eines Risikoma-
nagements mit dem Fokus auf den Bereich der prähospitalen Notfallmedizin. Nicht nur die 
unterschiedlichen Methoden des Risikomanagements, die sich in diesem Bereich bewährt 
haben finden ihre Abbildung, sondern auch medizinrechtliche und ethische Aspekte be-
kommen, neben der näheren Betrachtung von einzelnen Prozesspartnern, ihren Platz in 
diesem Fachbuch und ermöglichen einen Transfer in den praktischen Alltag.

Dr. Alexandra Kofler, MSc
Ärztliche Direktorin, Tirol Kliniken GmbH, Innsbruck
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Vorwort

»Von der Praxis zur Theorie und retour«: Das vorliegende Buch »Risikomanagement in 
der prähospitalen Notfallmedizin« – zeichnet sich in allen Kapiteln durch sein Motto: »Das 
Denken in geschlossenen Kreisläufen« (Closed Loop) aus. Risikomanagement (RM) ver-
langt Praxisnähe, genauso wie die Rückführung entsprechender Maßnahmen zur Risiko-
minimierung in die Aus- und Fortbildung, d. h. die Bewusstseinsbildung der Mitarbeiter. 
Sicherheitskultur entsteht nicht ohne entsprechende Reflexion in Theorie und Praxis, nicht 
ohne Kommunikation und Teambildungsmaßnahmen und nicht ohne Kontrolle der Wirk-
samkeit gesetzter Maßnahmen. Jedes implementierte RM-System bleibt à la longue gesehen 
nur dann lebendig, d. h. sinnvoll, wenn alle Mitarbeiter entsprechende »Risiko- bzw. Si-
cherheitskompetenzen« entwickeln und diese von der Führungsebene vorgelebt, gefördert, 
prämiert und wertgeschätzt werden. Patienten- und Mitarbeitersicherheit, als Kultur be-
trachtet, entsteht nur durch alltäglichen Einsatz, ständige Reflexion, persönliches Zutun und 
durch ein hohes Engagement jedes Einzelnen.

Risikomanagement ist ohne den Faktor Mensch undenkbar. Das genuin »Menschliche« ist 
ja nicht nur, dass Menschen Fehler machen, sondern vielmehr, dass Menschen die Fähigkeit 
besitzen, Fehler als Chance zu betrachten, sie zu reflektieren, aus ihnen zu lernen, zu han-
deln und damit kreativ Neues zu schaffen.

Werkzeuge dazu sind die RM-Methoden. Wege also (methodos = gr. Weg, ein Ziel zu er-
reichen), die uns zeigen, wie wir mit potenziellen Risiken umgehen lernen, um sie zu mini-
mieren, zu eliminieren aber auch, in manchen Fällen, zu akzeptieren.

Steht der Faktor Mensch im Mittelpunkt, wird RM interdisziplinär und interprofessionell, 
es ist nicht ohne Beziehung zur Welt und zu den anderen, den Teammitgliedern, den Pa-
tienten und Angehörigen, den beteiligten Professionen im Notfallprozess zu denken: Dies 
betrifft die Notaufnahmen genauso, wie die Flugrettung oder die Leitstellen.

Das Arbeiten im Grenzbereich wirft Fragen auf, nach ethischen Entscheidungen am Lebens-
ende, nach Haftungen bei Schadensfällen, nach dem Umgang der Medien bzgl. der mensch-
lichen Bedürfnisse nach Informationsvermittlung im Verhältnis zur voyeuristischen Sen-
sationsgier. Der Faktor Mensch lässt sich dabei nicht auf Systeme, Organisationsstrukturen, 
Prozesse, Rechtsgrundlagen oder Technik reduzieren, obgleich er nicht ohne diese auskommt.

Das Gefühl der Sicherheit oder die sich im Zusammenleben der Menschen konstituierende 
Sicherheitskultur baut auf Wertschätzung, Gewissen, Verantwortung, Vertrauen, Teamgeist, 
Kommunikation und dem Wissen aus Erfahrung auf, im Notfall nicht allein zu sein, son-
dern professionelle Hilfe zu erhalten.

Dr. Agnes Neumayr, Qualitätsmanagement-Referentin, ÄLRD-Team Tirol
Tirol, im Juni 2015

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wurde in den Textpassagen auf die geschlechtsspezi-
fische Differenzierung, wie beispielsweise Patient/Patientin, verzichtet. Entsprechende Be-
griffe gelten im Sinne der Gleichbehandlung beider Geschlechter.
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